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mm WH 2 MH._ Bf Abendzeitung , _ - tkSttiWt Jriti») jiltw ,
- tvnnenvnt :
Berlage udgehott:

50 Psg « ouatlich .
Urei iii ' S H»» -; geliuert
Vierteljährlich 1 80
Auswärts durch d . Lvst
bezoae » ohne Zustell '

gebühr 1.50 .

Inserel « :
DtePeiiizeile - OPfa .
( GtfirtUnfn « !« billiger ).
bteXekl«»iei,il «OOBs .

Wtn»el - Rr »nmer 8 Pf .
Doppelnumnrer 10 Pf .

Nr . L50 .

JlufCage 16000, 15975 . 33. Mär » 1895
notariell beglaubigt . (Kseine Uresse ). Garantirt größte Abonnrnjm - Zahl all«

Karl - ruhe erscheiiienden TageSdlatter .

Geueral -Anzeiger der Haupt - und Nefidenzstadt Karlsruhe und Umgebung .

in

Eepebit
'

c » : .
Karlstraße Nr . tzf.

RotntieiuSvinE .

EI --nlbum »md Lerlag
»ou A. Ttiiergarre ».

. -
Veranlworklick

fite den potitiichen, uuier-
tzaltenven« . lokalen Theel

Albert Herzog ,
sürrr » Iui «ratkii 'T ! eil
A . RindrrSpach « »

säuimtl . i« KartSrubL

Post .Zeitiuigsliste 723 . Karlsruhe . Freitag den 25 . Oktober 1N05 . Telephon -Ar . 86 . II . Jahrgang .

Unserer heutigen Abendzeitung ist das
Unterhaltungsblatt Nr . 85 Leigefügt .

Das Unterhaltungs - Blatt enthält :

„Das Jade -Auge.
" Von FergnS Hume . — „Farbige

Photographien .
" Von Professor Dr . H . W . Vogel . —

Allerlei .

Die Cholera in Egypten .
Kairo , 23 . Okt .

Am 12 . d . M . wurden der SanitätSverwaltnng in
Kairo mitgetheilt , daß sich mehrere choleraverdacht ! ge
Fällt in Damiette ereignet hätten . Noch an dem¬
selben Tage wurde » Dr . Kaufmann , Professor für Bakterio¬
logie an der hiesigen medizinischen Hochschule , und Dr .
Pinching Bey abgesaudt , nin de» Charakter der Krankheit
an Ort und Stelle festzustcllei , und sofort alle «tlvanotb -

wendigen Vorsichtsmaßregeln zn treffen . Nach den An¬
gaben Dr . Kaufmanns habe » sich bi « jetzt 13 Krankheits¬
fälle zngctrngcn . von denen 5 tödtlich verlaufen sind .

Die Untersuchungen . die Dr . Kaufmann , der , nebenbei
bemerkt , ei » Schüler Professor Kochs ist , vornahm , stellten
i » allen fünf Fällen asiatische Cholera als Todesursache
fest. Die Untersuchungen des Dr . Bitter , Sanitätsinspektors
von Alexandrien , die sich bisher nur auf einen Fall er¬
streckten. haben das gleiche Ergebniß gehabt . Es ist sehr
anznerkennen . daß sofort in der umsichtigen Weise alle

Borkehrungen getroffen wurde » , welche die Vorsicht und
die Wissenschaft gebieten , um die Epidemie auf ihren ur¬
sprünglichen Herd zn beschränken und auch hier zum Ans -

fterbeu .. zu bringen . Eine Militär -Abtheilung ist nach
Damiette unterwegs , um die nüthige » Absonderungen ber -

zustelleu , mehrere europäische Regiernngsärzte sind , mit

Zelten und allem Röthigen versehen , von Alexandrien nach
Damiette gesandt worden , und auch Dr . Kaufmann wird

sich neuerdings wieder nach dem Orte begeben , um die er¬

forderlichen Maßregeln zn leiten .
Es kann , um allen falschen Gerüchten entgegeiiz »-

treten , nicht geling hcrvorgehoben werden , daß die Krank¬
heit bisher einen nur sehr wenig epidemischen Charakter
besitzt und daß man hofft , die Seuche auf Damiette be¬

schränken nnd auch hier bald zum Erlöschen bringen zu
können . Die vorgeschrittene Jahreszeit und die ziemlich
isolirte Lage , welche Damietle besitzt, sind Umstande , welche
aller Aussicht nach in Verbindung mit den Maßregeln ,
welche von den entsandten Aerzten und von dem Beirath
im Ministerium des Innern , Herrn Gorst , getroffen
worden sind , « in baldiges Anslöschen der Krankheit be¬
wirken werde » . Eine AiiSschreitiing der Cholera jetzt, da

Egypten vor Beginn der Fremdensaison steht , wäre für
tzaS Land ei » furchtbarer Schlag .

■n

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Grobherzog baden sich

gnädigst bewogen gefunden , dem Hofopernsänger Kart Rebe
in Karlsruhe die unterthänigst nachgesuchte Erlaubnih z»r An »
» ahme nnd znm Tragen der ihm von 8 . K . H . dem Prinz .
Regenten von Bayern verliehenen goldenen LudwigS - Medciille
für Kunst und Wisienschaft zu ertheile » .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter
dem 14 . Oktober d . I . gnädigst geruht , dem Telegraphen -
direktor Karl Edtiard Dchlue a »S Hildesheim — unter Bor »
behalt seiner Staatsangehörigkeit — die Vorsteherstelle bet dem
kaiserl . Telegraphenamte in Mannheim zu übertragen ;

den Telegrapbeusekretär Robert Hötsch aus Stuttgart
— unter Vorbehalt feiner Staatsangehörigkeit — znni Ober »
telegraphensekretär bei dem kaiserl. Telegraphenamte in Karls -
ruhe und

den OberPosikasienLnchhalier Karl Göppert anS
Eppingen zum Oberposlkassenkassieler bei der kaiserl . Oberpvst -
lasse in Konstanz zu ernennen ; ferner

den Posisekretär Joseph Ottmar Schönle ans Radolfzell
zitm Oberpostsikrelär bei dem kaiserl . Postamte Konstanz ,

den Poslsckretär Gustav Seiterte a » S Gottmadingen
znm Oberposijekretär bei dem Bahnpostamte in Mann¬
heim nnd

den Postsekretär Otto Gehricke anS Berlin — unter
Vorbehalt seiner Staatsangehörigkeit — znm Oberpostsekretär
bei dem kaiserl . Postamte Heidelberg zu ernennen .

Die Uebertragnng der bei der kaiserl . Oberpostdirektion
in Karlsruhe erledigten Postbaurathsstelle an den Postban -
inspektor Saegert anS Schwerin unter Ernennung desselben
zum Postbaurath hat die Höchstlandesherrliche Bestätigung
erhalte » .

Die Uebertragnng der Rendantenstelle bei der kaiserl .
Oberpostkasse in Konstanz an den Oberpostkaffenbuchhalter
W entmann in Konstanz » » ter Ernennung desselben znm
Oberpostkaffenrendanten hat die Höchstlandesherrliche Bestätigung
erhalten .

Persoiialmichrichten
ans dem Bereiche des Miuisterinisis des Innern .

Zugewiese » wurde :
Schwenn , Ludwig , Aktuar in Sinsheim , dem Amt Karlsruhe .

Persoualvermrderrmgeit
im Bereiche des Ministeriums der Justiz ,

des Knltns nnd Unterrichts .
In den Mntiegaud verseht wurde :

Meißtzaar , Adolf . Gerichtsvollzieher in rleberlingen , auf An¬
suchen unter Anerkennung seiner treuen Dienstführung .

Enthoben wurde seines Dienstes :
Schmidt , Karl , Altnar beim Amtsgericht Schönau , behnfs

Ableistung seiner Mitilärdieustpslicht .
Ernannt wurden :

Murtenberger , Karl Philipp , iiichtetatmäßiger Anffeher beim
Männerznchthans Bruchsal , zum etatmäßige » Aufseher
daielbst ,

Uoster , Georg , niLlelntmäßiger Gerichisoollzicher beim Amts ,

geeicht Konstanz , zum etatmäßigen GerichtSvollziever
daselbst .

Hie es , Ulrich , Kanzleidiener beim Landgericht Konstanz , zum
Aufseher am alten Anitsgelängniß in Karlsruhe ,

Knopf , Hermann , Tchnldiener am Lehrerseminar t in Karls .
ruhe , zum Kanzleidiener beim Landgericht Konstanz ,

N « h , Rudolf , Atisseher beim Laitdesgesäuguiß Freiburg . zu«
Schuldiener am Lehrerseminar 1 in Karlsruhe .

Personalttachvichten
a »»S dem Bereiche tSrohh . ^ ollverwaltmrg .

Ernannt :
Maier , Urban , Grenzausseher in Rielasingen , zum Haupt -

amtsdieiier in Säcklugen .
Ilevertragen :

Woget , Josef , Finanzpraktikant in Altbreisach , eine Haupt -

aiiitsgehilfeustelle in Mannheim ,
Kern , Adolf 1 . , Schutzmann in Karlsruhe , die Stelle eines

ErenzaufseherS in Stetten ,
Maier , Emil , Privatlageraufseher in Mannheim , die Stelle

eines Greuzaufsehers in Horn ,
Ktld , Otto , Privatlageraufseber in Lahr , die Stelle eines

Grenzaufsehers i» Epsenhofe » ,
Keyrr , Fritz , Trompeter in Mühlhausen i . § . , die Stelle eines

Grenzausjeher » in Stühlingeu .
Werjeht :

Simon , Peter , Nebenzollamtsdiener in Oehningen , nach
Gailiugen ,

Keibel , Johann Evangelist , NebeuzollamtSdiener in Gailingrn ,
nach Oehningen ,

Schick , Zacharias , Postensührer in Thengen , nach Mannheim
und mH Versetzung der Stelle einet HafenmeisterSgehilsen
betraut ,

Hieichert , Andreas , Postenführer in Nordhalden , nach Albdruck,
die Grenzaufseher

SenSert , Wilhelm , in Nenhans , „ ach Gailingen ,
Kandloser , Ambros , in Heinmeuhoke» , nach Nordhalden und

mit Versehung de » Dienstes des PostensührerS betraut ,
Mayer , Josef , III Horn , nach Nenhans ,
Kcß , Franz Joses , in Petershause » , nach ütielasingen .

Persottulttachrichteu
aus dem Grosth . Ge »edar»«eeie -Kvrps .

Eutkasseu wurde :
Zfrank , Joh -inn Ndam , Gendarm vom 3 . Distrikt , stationirt

in Bruchsal .
Im Zivikdienst wurden verwendet :

Flitter , Adolf , Gendarm vom 2 . Distrikt , stationirt in
Oppenan . al » Hilfsgerichtsvollzieher in Mannheim ,

Wobig , Wilhelm , Gendarm vom 4 . Distrikt , stationirt
in WieSloch , als Amtsdiener in Wolsach.

In provisorische Gendarmen wurde » ernannt :
Kuck , Wilhelm , beuttauMer Sergeant vom Landwehrbezirk

Nastalt , beim 1 . Distrikt ( Konstanz),
Kmekin , Andreas . Sergeant vom 2 . Bad . Feld - Art . -Rgt .

Nr . 30 , beim 3 . Distrikt ( Karlsruhe - ,

Schuld um Schuld .
Roma » in zwei Bände » von Ludwig Habicht .

134) Nachdruck verboren .
(Fortsetzung .) .

Der Amtsrichter forderte dem Gutsbesitzer die Schlüssel
-» seinem Schreibtische ab , belegte die darin befindlichen
Papiere mit Beschlag und fuhr endlich in Begleitung des

Schreibers mit seinem Gefangenen in möglichst nnans -

sälliger Weise nach Goslan . Doktor Freybcrg blieb noch

-«rück. Er wollte einen Kollegen erwarten , den ibm der

Amtsrichter behnfs Vornahme der gerichtlichen Unterfnchnng
der Leiche sofort z » schicke » versprach , und auch in Panta 's
Nähe bleiben , dir zwar van ihrer Ohnmacht erwacht und
von dem Mädchen in ihr Zimmer geleitet worden war ,
stch aber in einem beängstigenden Zustande nervöser Starr¬
heit befand . Eint ähnliche Apathie schien über Herr »
v . Sonnland gekommen zn sein . Mechanisch that er , was
ma « von ihm verlangt « , gleichgiktig ließ er alles über sich
ergehen . Bnf Geheiß des Amtsrichters brachte ihm der
Diener Hut nnd Ueberrock nnd war ihm beim Ankleiden
behilflich , dann reichte Ihm jener den Arm , um ihn hinnnter
nach dem vor dem Portale harrenden Wage » zu führe » .
Jetzt erst fuhr er wie ans einem Tranme empor nnd

tagte , einen bangen fragenden Blick ans den Arzt richtend :

»Meine Tochter ? "

„Sie hat sich bereit ? wieder erholt "
, erwiderte

Freyberg , und der Amtsrichter fügte mitleidig hinzu :

„ Wollen Sie sie noch einmal sehen ? "

Da schauderte Sonnland in sich znsanunen und be¬
schleunigte seine Schritte : „ Nein , nein, " rief er , „ sie ent¬
setzt sich vor meinem Anblick, ieh habe das Recht verwirkt ,
sie zn sehen . Nie , nie wieder " .

Schweigend stieg er die Treppe hinab , wankenden
Schrittes nahte er sich dem Wagen . „ Telegraphiren Sie
sofort an meinen Sohn !

"
gebot er dem Portier , der dienst¬

fertig herbeigespnuigen war .
Vom Dufte der Linden und Akazien erfüllt war der

Sechloßhof , um den im Sonnenschein plätschernden Spring¬
brunnen blühten die Rosen in üppiger Fülle , weiße
Tauben saßen , ihr Gefieder lüftend , ans dem Bassin , es
war ein Bild , beS lieblichsten Friedens nnd um so schreien¬
der der Gegensatz .

Hinter de» Mauern dieses freundliche » , lachenden
Schlößchens lag die junge Herrin von cinein jähen , schreck¬
lichen Tode dahiugcrafft , rang die einzige Tochter deS
Besitzers in einer au Wahnsinn grenzeitden Verzweiflung
und dieser selbst fuhr , ein geständiger Verbrecher , soeben
anS diesem reizenden Herrensitze , um ihn nie , nie wieder -

zn sehen . Noch eine» langen , schmerzlichen Blick warf Herr
v . Sonnland auf alle diese verlorenen Herlichkeiten , dann
sank er mit dem Ausrufe : « Meine armen , armen Kinder !

"

in die Kissen des geschloffenen Wagens zurück und sprach
ans der ganzen Fahrt nicht ei» einziges Wort .

Erst als er in Goslan angekomnien nnd vom Amts¬
richter dem beim Anblick dieses Gefangenen beinahe zur
Bildsäule erstarrenden Oberanfseher der UutersuchnngS -

gefängniffeS übergeben ward , gewann er insoweit die

Sprache wieder , daß er bat : „ Lasst » Sie mich Heine in

Ruhe , morgen sollen Sie alles erfahren .
" Der Amts¬

richter versprach ihm das , schärfte dem Oberanfseher ein,
ans den Gefangenen ei» sehr wachsames Auge zu haben ,
nnd begab sich z« dem Direktor des Gerichts , nm diesem
Bericht über die erschütternden Vorfälle zu erstatten , deren

Zeuge er gewesen war .
Sobald der Amtsrichter mit Herr v . Sonnland fort¬

gefahren war , begab sich Dr . Freyberg nach Paulas

Zimmer ; er trat gerade in dem Augenblicke ein, als das

junge Mädchen , das bis dahin still und regungslos ge¬
legen , heftig anfsprang und mit markerschütternder Stimme

rief : „ Was fährt da für ein Wagen aus dem Schlosse ? "

„ Ruhig , ruhig , mein liebes Fräulri » ,
"

suchte sie der

Doktor zu beschwichtigen .

„ Der Herr Amtsrichter fährt nach Goslan zurück.
"

„Allein ? "

„ Mit seinem Schreiber ."

„ Und mit meinem Baterl " schrie fie gellend . „ Ich
sehe es Ihnen an , ich lese es in Deinen Mienen , Sophie ,
mich täuscht man nicht . Er ist verhastet , er ist angeklagt ,
und ich — ich bin es , die ihn beschuldigt hat ! " Sie rang
die Hände .

„ Liebes , gnädiges Fräulein,
" bat da « Mädchen « ch

wollte Ihre Hand ergreife » . Sie stieß fie zurück.

(Forts , folgt .)



• Teile 2 . Badische Presse .

^ »Sicher , ( ytii . nui , Sergeant vom Jnf .-Rgt . Markgraf Ludwig
Wilhelm (3 . Bad . ) Nr . 111 , beim 4 . Distrikt (Mannheim ) .

Nreiflt , Mar , Sergeant vom 2 . Bad . Grenadier - Regiment
itanser Wilhelm 1 . Nr . 110 , gleichfals beim 4 . Distrikt
(Mannheim ) .

Rettung eilten Coblenzer herbei . Das beschädigte Schiff
wurde dem Rheinufer entlang bis zur Landnngsbriicke heran¬
gezogen und setzte sich alsbald das Waffer sp darin fest , daß
das Schiff sank. Die Schiffswerft zu Stillt ist mit der Re¬
paratur des Schiffes seither beschäftigt und soll die Anbring¬
ung einer dicken Eisensohle , da» Einfügen eine» eichenen
Brette « den Schiffskörper decken und durch , diese Tarnkappe
künftighin unverwundbar mache» . Der Schiffsverkehr ist seit¬
her eingestellt . Kurz vor dem Schiffsnnsall setzte ein hoch -
und schwerbeladener Möbelwagen mit 4 Pferden bespannt ,
über den Rhein . Gestern mußten mehrere Holz - , Stein - , Vieh -
nnd Weinwagen , am Rheni angelangt , wieder nmkehren , da
man nicht übersehe» konnte . Der Güterverkehr ist zur Zeit
ein so starker , daß täglich über 30 —40 Führen übersetzen.
Hier ist die Schaffung eines festen Uebergang « angezeigt . (Aldb .)

Aus Bade».
Karlsruhe , 24 . Okt. Die Ersatzwahl »des

Landtags - Abgeordneten der Stadt Karlsruhe
i— an Stelle . des verstorbenen Landgerichtspräsideiiten
Kiefer — ist auf Donnerstag den 31 . Oktober , Vorm .
9 ilhr , im großen Nathhanssaale zu Karlsruhe festgesetzt.
Landesherrlicher Wahlkommiffär ist Oberregieruugsrath
Bechert .

Budische Mzrottik .
• Aelika (A . Touaiieschingen ) . 23 . Okt . Bier bei dem

Bau der hiesigen Wasserleitung beschäftigte Arbeiter , welche
in der Nähe des „ Holgenwalder ' m einer Tiefe von -etwa 3
Meter thätig waren , wurden durch herabgerutfchte Erbmassen
verschüttet . Aiit Aufbietung aller Kräfte gelang esl . . D . W . ' ,
die hart Bedrängten , von denen 2 ans Fürstenberg , einer ans
Sumpf,ohren und einer von hier ist , au « ihrer peinlichen
Situation zu befreien . Die verursachten Verletzungen , welche
jedoch nicht lebeusgesührlich find , wurden von dem sofort
herbeigerufenen Arzte , Herr » Büche ans Hüfinge » , in ent¬
sprechende Behandlung genommen .

* ZLaküShnt -ßoökenz , 23 . Okt . Vorgestern Abend um
7 Uhr setzte der Gemeindediirger Arnold Kalt mit seinem
14 Jahre alten Sohne , beide von Coblenz , das zweispännige
Fuhrwerk der Qnarz - und Gipssabrik Coblenz vom Fahrhau «
weg über den Rhein . DaS mit wohl über 100 Zentner be¬
ladene Großschiff , hatte als Passagiere noch 15 Personen an
Bord , Frauen und Männer , welche , in Waldshnt arbeitend ,
ihre Nachtherberge in Coblenz anfsnchon wollten . Mitten auf
dem Rheiastrome angelangt , riß das Anhängeseil und das
Schiff ging , wie man sich bei solchen Fällen anSzusprechen
beliebt , da« Loch hinab . 9lm linken Brückenpfeiler angefahren ,
erhielt das Schiff einen Leck, konnte aber des niedrige »
Wasserstandes wegen anf der linken Rheinnferseite anhalten
und mit Hilfe des ganzen Dorfes sämmtliche Personen und
das Fuhrwerk gerettet werden . Furchtbar waren das Geschrei
und die Hilferufe der znm Tode geSngstigten Frauen . Zur

Aus dev Residenz .
Karlsruhe , 24 . Okt .

-- - Iieichshalkentheater . Da « ans vielseitiges Verlangen
gestern Abend aufgeführte Schauspiel » Die Haubenlerche "
wurde bei gut besetztem Hause und unter großem Beifall des
Publikums von den eiiizelnc» Darstellern , welche ihre Rollen
richtig anfgefaßt , brav durchgespielt . Freitag Abend wird
eine Novität . Der selige Tonpinel " , Schwank von
Alexander Birron , zur Ausführung gelangen .

Telegramme der » Badischen Presse."
Berlin , 24 . Okt . Durch eine Richtstange , die

von einem Hanse am Schiffbauerdamm auf den Bahn¬
körper ragte , wurden heute einem Stadtbahnzug mehrere
Fenster eingeschlagen und durch die hrrumfliegende »
Glassplitter sieben Passagiere verletzt , jedoch Niemand
schwer.

Wien , 24 . Okt . Der Handelsminister ordnete
die Ausdehuuilg der Bestimmungen der internationalen
Sanitätskouserenz in Dresden aus die Herküufte aus
Egyptcu an .

Paris , 24 . Okt . Einem Gerächt zufolge verlor
König Milan bei dem Goldminen -Rückgang eine
Million Francs .

Paris , 24 . Okt . Am nächsten Montag wird vor
dem Polizeigericht die Affaire Cornelius Herz wieder

_ n
.

.
M7 2M ..

verhandelt uub zwar wird über l : e 1 . .1 Herz ein -
gelegte Berufung betr . die gegen iin erkannte Ber -
nrtheilung zu 5 Jahren Gefängnrß — wegen Er -
Pressung im Falle Reinach — verhandelt . Sein Ber .
theidiger wird ärztliche Atteste beibringe », daß Herz
nicht persönlich erscheinen kann . Man glaubt , das
Gericht werde die Vernrtheilnng einfach gutheihen .

London , 24 . Okt . Der „Standard " veröffent¬
licht ein Telegramm seines Konftantinopeler Kor¬
respondenten . der unter Reserve meldet , daß 50 An¬
führer der jungtürkischen Partei wegen Betheiligung
au de» armenische » Unruhen hingerichtet wurden .
Diese summarische Hinrichtung habe de» Eifer der
Partei abgekühlt .

Rom , 24 . Okt . AnS Schoa wird gemeldet , daß
König Menelik nach dem Eintreffen der Nachricht von
der Invasion der Italiener eine Armee von 150 .000
Man » ausgehoben habe . 60,000 Manu wurden nach
Kaffala geschickt und die übrigen nach Mauanedo . wo
große Fourage -Vorräthe augesammelt sind .

Madrid , 24 . Okt. Die Regierung der Ber¬
einigten Staaten von Amerika erließ auf ' s Neue die
Anweisung , die Aussendung von Flibustiern und
Waffen nach Kuba durch stetige Verfolgung zu hindern

Was bedeutet di« Hautpflege
für di « Gesundheit ?
denn die Haut ist das große Thor des Orgniiismus durch
welches schädliche Einflüsse eindringen . Deshalb wird jeder
für seine Gesundheit besorgte Mensch auch den Rath erfahrener
Aerzte befolgen und beiin Waschen und Baden sich der Hatent -
Myrrholin - Seife , ivelche in ihrer Wirkung und ihren hygienische»
Eigenschaften für die Hautpflege einzig in ihrer Art ist, als
tägliche Toilette - Gesundheitspflege anwenden .
Wer eininal die Patent - Myrrholin Seife gebraucht hat , wird
sofort die großen Vortheile , ivelche dieselbe gegenüber de»
anderen Toiletteseifen besitzt , erkennen .

Die Patent -Myrrholin - Seise ist in allen guten Par¬
fümerie - und Drognen - Geschäfie» , sowie in den Apotheken rc .
a 50 Pfg , erhältlich und muß jedes Stück die Patent -
Nnmmer 635^2 trage » ._ 10900 ,

Ilülllllllifllll.
Stirn 19. d . M . winde auf der Land¬

straße zivischcn Oberweier und Sulz -
dach ein Raubanfall gegen den Post¬
boten von Ettlingen versucht .

Thäter , Handwerksbnrsche , 20 — 23
Jahre alt , etwa 1,66—1,70 Meter
groß , blondes Lchnnrrbärtchen , de¬
fekte Kleidung , trug Bündel von
blauem Tuch umhüllt bei sich.

Seinen Stock von Eschenholz mit
gebogenem Griff und eiserner Zwinge
hat er zurückgelnffcn.

Ich bitte um Fahndung , Festnahme
und telegraphische Nachricht .

G r o ß h . Staatsanwalt .
_ Zollt, ._

i '

cofifimi Jiailsiuiie.
Freitag den 25 . Oktober ,

Abends y 29 Uhr :
«fkfammtsprobc .

Um vollzähliges Erscheinen wird
ersucht 15069

Per Vorstand .

Bügeleisen
in gnosssn Auswahl ,

Geschmiedete

eistähle
in enter Qualität

e >uvfiehli billig » 1563 !

3>i Wald strafte 5l .
Däb Ankaufs Geschult

am hicßstk » Platze
von 14057 *

Markgrafenstr . Ä!t
zahl ! für Herr «» - und Damenkleiver ,
ttnisormsstneke , Schuhe und Stiefel ,
Bette » , Möbel rc . ic. den höchsten
Preis . Gefl . schriftliche » wie mündlichen
Offerten sehe mit Vergnügen entgegen .

Heirath .
Eine kinderlose ev . Wittwe , An -

fangs 40cr , mit etwas Vermögen ,
sucht mit einem Herrn zWittwer nichi
ausgeschlossen ), in gleicher Religion
und passendem Alter , betreffs Hcirath
in Korrespondenz zu treten . Sticht
anonyme Anträge sind unter 8 . B .
*00 an die Exped . der «Bad . Presse "
zu richten . 15671

♦
♦
♦
♦
♦

♦
♦
♦
❖
♦
❖
♦
♦

Resrulir - Fikll - Oefen ♦
♦

in größter Auswahl zu den billigsten Preisen , sowie
Oval * Oefen , Eisthal - Oefen , Kasern - Qefen mit und ohne Regulir -

vorrichtung , Säulen - Oefen u . s . w . ,
CircuIsitioni -FüIE -Oefea ,

permanent brennende , regulirbare ,
timt Jutikes * & Ruhp zu Fnbvikpveisen ,

ferner Kochherde , Conksfüller , Kohlenk »isten , Kohlenlöffel
empfehlen

J . Ettlinger &, Wormser,
Herrer » strafze 13 .

re.
♦
♦
r
♦

15265 * ^

v ue IFiA
Samstag den 26 . d . M >, Nachmittags V- 4 Uhr ,

findet die Beerdigung unseres Kameraden

Heinrich Stecher, Kaufmann,
Wehrmann der II . Compagnie .

statt , wo ;» wir unsere Corpsmitglieder zur zahlreichen Be - !
! theiligiuig einladcn . !

Bersanimlung präcis 3 Uhr am ehemaligen Durlacher - j
thor in Dienstkleidung . 1568t

Das Coi - ps - Commando .
Lonis Kantt . Fr . Maisch .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Schmerze . sültt theilen wir Verwandten , Fieunden und Be¬

kannten mit , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren
liebe » Mann , Sohn und Bruder

Heinrich Stecher , fianfmana,
heute Morgen halb 7 Uhr in ein besseres Jenseits abzurufeu .

Um stille Theilnahine bitten
Die trancrndc » Hinterblicbeneur

Marie Stecher , ged. Imhoff,
Christian Stecher , Bie «braurr , mit Familie .

Karlsruhe , 21 . Oktober 1895.
Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag halb 4 Uhr oon

der Kapelle des Fricdhoses ans statt .
T r a n e r h a n s : Adlerstraße 5 . 15686 !

^ ei '2 tllehe ViixoiM .
Llsine Wohnung befindet sich jetzt

Kaiserstrasse 73 im Neubau,
direkt neben meiner bisherigen Wohnung .

Dr. med . Weissblum ,
15679 .2 .1 prakt . A .rzt -

Zimmkrtapkfier
ein tüchtiger , selbstständiger , sowie
ein Streichjunge finden sofort Be¬
schäftigung imTapezicrgeschäsl Kreuz -
strastc 83 . 15678

SchuHmacher - Gesuch .
Ei » junger Arbeiter kann sofort

eintreten . 15683
Kiirvenstraße 12 im Laden .

Mehrere brave Mädchen
vom Lande

im Alter von 15—16 Jahren werden
sofort in kleine Familien gesucht
durch die Anstalt für Arbeits¬
nachweis , Hebelstraße 23 . 15684 2 . 1

Schlosser-Lehrling.
Ein Jmige findet unter gürnugen

Bedingringen Stelle . 15676
lldiiard Mees ^ .

rHerd - qnd Bauschlossersi »
I Amalienstraffe 43 .

10 —12 tücht. Maurer
»vd 4- 5 Handlanger

finden sofort dauernde Beschäftigung .
Näheres bei 15607L2
J. F. Nagel , Baugeschist,

Sofienstraffe 86 .

Taglöhner
kräftige Leute ge e» hohe «
Lohn sofort gesucht. 15633 .2.2
Grenzftr . 14 im Bnrran .

Cachnerftratze 3 ist ei » kleines
möblirtes Parterrezimmer so¬

wie eine Mansarde an Arbeiter so¬
fort zu vermiethen . I5677 .S.1

Ein Bangewerkeschüler vom I . Kurs
sucht in ein großes gut möblirtes
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